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exol Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle
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Politiſche Veberſicht
Die Miniſterkriſis in Frankreich hat noch immer

nicht ihre Löſung gefunden jedoch wird wenigſtens der Rück
tritt des bisherigen Miniſteriums officiell verkündigt Wie
das Journal officiel meldet hat der Präſident Grévy die
Entlaſſungsgeſuche ſämmtlicher Miniſter angenommen und
Fretzcinet mit der Bildung des neuen Cabinets beauftragt
Die bisherigen Miniſter werden inzwiſchen proviſoriſch die
Geſchäfte fortführen Das Journal des Débats enthält
kein Wort über die Miniſterkrifis die Republique frangaiſe
giebt dagegen ihrer Zuverſicht auf eine günſtige Löſung Aus
druck Das von Grévy genehmigte Programm Frehcinet s
umfaßt die Säuberung der Verwaltung eine neue Ordnung
der Amneſtie Reorganiſirung des Richterſtandes Annahme
des Geſetzentwurfs von Paul Bert über den Elementarunter
richt Freycinet ſoll trotz ſeiner unbedingten Vollmacht auf
große Schwierigkeiten ſtoßen Die Mitglieder des gegenwär
tigen Cabinets namentlich Waddington und Léon Sahy deren
Verbleiben Grévy wünſcht weigern ſich ihre Portefeuilles zu
behalten wenn Perſönlichkeiten der Union républicgine in das
Miniſterium eintreten welche gegen die letzte Tagesordnung
Lavergne in der Amneſtiefrage geſtimmt haben Die Führer
und hervorragenden Mitglieder der Union républicaine auf
der andern Seite zögern wieder an einer Combination Theil
zu nehmen welche ſie als eine vorübergehende und nicht genug
accentuirte im fortſchrittlichen Sinne betrachten Ein großer
Theil der republikaniſchen Preſſe dringt jetzt darauf daß
Gambetta das Präſidium des Conſeils übernehme um
die vorhandenen Schwierigkeiten zu heben Vielfach macht
man Gambetta lebhafte r als hindere ſeine
Haltung das Zuſtandekommen einer Löſung Bis jetzt
iſt noch nichts entſchieden Der National erwähnt
ſogar das Gerücht daß Freycinet angeſichts der Schwierig
keiten auf die Bildung eines Cabinets wiederum verzichtet
habe Jedenfalls ſcheint feſtzuftehen daß die Führer der
Union républicaine Freycinet ihre Mitwirkung verſagen da
ſie nie an einem Cabinet Gambetta Theil nehmen wollen
Die neueſte Combination iſt der Eintritt von Senatoren der
gemäßigten Linken in das Miniſterium Freycinet und zwar
ſoll Labiche das Miniſterium des Jnnern Cazot das der
Juſtiz Freycinet das des Aeußern Pothuan um den Bot
ſchafterpoſten in London für Waddington frei zu machen dasder Marine übernehmen Als Nachfolger des Kriegsminiſters

Gresley wird noch immer der mit Gambetta befreundete
General Farre bezeichnet deſſen Name ſchon im Januar d J
ernſthaft genannt wurde General Farre commandirt ſeit
dem 11 Febr 1879 in Lyon das 14 Armeecorps Auch der
Commandant des 6 Armeecorps Chalons ſur Marne
Clinchant würde den Republikanern ein genehmer Chef des
Kriegsdepartements ſein Auf mehreren der Miniſterliſten
welche circuliren befinden fich auch die Namen Sadi Carnot
und Varroy Letzterer war bis zum Jahre 1870 Betriebs
director der Straßburger Bahn und gehört der republikaniſchen
Linken des Senates an ebenſo wie Sadi Carnot in der De
putirtenkammer Dieſer iſt ein Sohn des bekannten Senators
und ehemaligen Miniſters ein Enkel des berühmten Carnot
der Republik und des erſten Kaiſerreiches und ſeinem Berufe
nach gleichfalls Jngenieur

Jn Dänemark wird ein Conflict in der Militärfrage
wahrſcheinlich Nach dem von dem Finanzausſchuſſe des
Folkething erſtatteten Berichte werden von der Regierung für beabſichtigten den Lohn um 6 Pence per Tag herabzuſetzen

Ein Knoten im Taſchentnch
Erzählung von M von Roskowska

Fortſetzung

Auf der nicht eben ſauberen Straße hockte der Burſche dem
Selma Weidlingen ſich tief verpflichtet fühlte und kehrte
jammernd alle Taſchen ſeines in dem Kampf vorhin recht
mitgenommenen Anzugs um Sein Schmerz war ſo lebhaft
daß er die Nahenden gar nicht bemerkt hatte und bei ihrer
Anrede erſchrocken aufſprang Daß er täuſchen wollte daran
war nicht zu denken

So lauf den Kerlen doch nach Junge es kann nicht
ſchwer ſein fie aufzufinden und anhalten zu laſſen Komm
ich helfe Dir Die Polizei

Der junge Menſch hatte aufgehorcht wiederholte nun aber
erſchrocken Die Poligei Ach nein nein

War es denn viel erkundigte Selma Weidlingen ſich
theilnehmend

Sieben Goldfüchſe Kronen Zuwanzigmarkfſtückelſtieß er verzweiflungsvoll hervor aus einer Taſche ein weißes

Tuch ziehend und ſchüttelnd wobei die beiden ſehr
e Zuſchauer ſahen daß ein Knoten in daſſelbe ge

nüpft war
Hundertvierzig Mark wiederholte Selma erſchrocken

Gott wie viele Wochen lang mußte ſie dafür Stunden geben
wenn ſie nämlich Stunden zu geben hatte Sie konnte nicht
daran denken dieſen Verluſt zu erſetzen den der Aermſte doch
ihretwegen gehabt

Die Straßenräuber die Banditen rief die Zähne knir
ſchend der Burſche und drohte mit der geballten Fauſt nach
der Richtung hin in welcher die Leute entfernt War
ja wie eingekeilt habe es nicht einmal gemerkt im Handge
mengeE halte Dich doch nicht auf es iſt wohl für den
Principal eingezogenes Geld mahnte und fragte Röhmer
Wollen Sie allein gehen und mir ſagen wo ich Sie ſpäter

treffen kann Fräulein oder
Sie wollte erwidern daß ſie es vorziehe mit umzukehren

So peinlich es immerhin falle ſei eg doch Schuldigkeit das
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den Militär und Marine Etat 3,047,000 Kronen verlangt
in dem vorjährigen Etat waren hierfür 1,974,900 Kronen be
willigt Die der gemäßigten Linken angehörigen Mitglieder
beantragen nun 1,570,608 Kronen die Radicalen dagegen
1,846,000 Kronen für den neuen Etat zu bewilligen

Die Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und
Oeſterreich über die weiteren Handel sbeziehungen ſind
in dieſem Augenblicke vielleicht abgeſchloſſen Der deutſche
Reichskanzler hielt als Richtſchnur feſt daß Deutſchland auf
nichts eingehen könne was mit den beſtehenden Reicksgeſetzen
in Widerſpruch ſteht und wozu er überdies der Genehmigung
des Reichstages bedürfen würde Die weſentlichſten und
wichtigſten Forderungen Deutſchlands gingen hinaus auf Be
ſeitigung der freien Einfuhr von Rohleinen des Verbots der
Waggon Beſchlagnahme und auf den Fortbeſtand des Zoll
cartels in ſo weit nicht die Gerichte dabei in Anſpruch ge
nommen werden müßten Dagegen beanſprucht Oeſterreich
Aufhebung des Appreturverkehrs Aufhebung der Publications
pflicht der Refactien Vergünſtigung und vezüglich des Zoll
cartels reine Gegenſeitigkeit Bezüglich des Rohleinens und
des Appreturverkehrs werden die gegenſeitigen Vorſchläge wobl
angenommen werden Hinſichtlich der übrigen Forderungen
wird man durch mündliche Beſprechungen und adminiſtrative
Anordnungen ein ſtillſchweigendes Fortbeſtehen des jetzigen Ver
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hältniſſes während der Dauer des Proviſoriums herbeizuführen
ſuchen Die diplomatiſchen Veränderungen in Rußland die den
Fürſten Lobanoff auf den Botſchafterpoſten nach London den
Baron Oubril nach Wien Saburow nach Berlin Nowikow
nach Konſtantinopel und Nelidow nach Athen führen ſtecken
im Nachbarlande an Es ſoll Graf Ludolf zur Zeit in
Madrid beglaubigt als Nachfolger des Grafen Zichy auf dem
konſtantinopeler Botſchafterpoſten in Ausſicht genommen ſein
und der gegenwärtige Botſchafter OeſterreichUngarns am
petersburger Hofe der General der Kavallerie Freiherr von
Langenau von ſeinem Poſten abberufen werden Als ſein
Nachfolger wird Graf Kaluoky außerordentlicher Geſandter
und bevollmächtigter Miniſter zu Kopenhagen genannt Derpräſumtive Botſchafter am petersburger Hrſe wird in jene

Kreiſen denen bezüglich des diplomatiſchen Corps der Monarchie
eine ganz beſondere Perſonenkenntnzß zur Verfügung ſteht
als einer der ausgezeichnetſten unter den gegenwärtigen öſter
reichiſch ungariſchen Diplomaten gerühmt

Die afghaniſche Nachricht der Daily News über die
glücklich erfolgte Vereinigung der Gough ſchen Brigade mit
den Truppen unter Roberts ſcheint fich nicht zu beſtätigen
Ein officielles Telegramm aus Kalkutta meldet wenigſtens
Weder von dem General Gougbh noch von dem General
Roberts liegt irgend eine Nachricht vor der Himmel iſt bedeckt
und verhindert die Uebermittelung von Signalen durch den
ehe Aus den Jnduſtriebezirken Englands liegen

erichte über verſchiedene neu ausgebrochene Lohnkämpfe
vor So verlangen die Weber von AſhtonunderLyne eine
Lohnerhöhung von 71 Proc die Spinner von Oldham eineſolche von 10 Proc Das ExecutivKomite der NorthEaſt
Lancaſhire WeberAſſociation hat beſchloſſen Delegirte anderer
Vereine zu einer Beſprechung einzuladenr um gemeinſame

4000 Kohlen
gruben Arbeiter des Diſtricts Bolton hielten am Montag ein
Meeting auf welchem beſchloſſen wurde eine Lohnerhöhung
von 10 Proc zu beanſpruchen Sämmtliche Grubenarbeiter
von Lancaſhire ſtellten die Arbeit ein weil die Arbeitgeber

cW e e de e
verhelfen

Ehe fie jedoch noch ausgeſprochen hatte ſich dieſer ſeltſame
Beſchützer ſchon wieder flink davon geſchlichen Jhr Erſtaunen
war grenzenlos

Röhmer empfand viel mehr Mißtrauen als Staunen Mit
dem Jungen e es ſein beſonderes Bewenden Fräulein Weid

lingen Er ſpekulirte auf unſere Gutmüthigkeit und ich war
auch bereit ihn für den Jhnen geleiſteten Dienſt zu belohnen
Die Erwähnung der Polizei veranlaßte ihn jedoch ſich davon
zu machen Ueberzeugen Sie ſich gefälligft erſt ehe wir weiter
geben ob Jhnen Nichts geraubt iſt ſolchem Gelichter kann man
nicht trauen Jhre Uhr oder ſonſt Etwas

Raſch hatte ſie ſich vergewiſſert daß ihr Nichts abhanden
gekommen war Es iſt doch betrübend daß man keinem
Menſchen trauen darf, ſagte ſie ſeufzend

Jhn beſchäftigte dieſe allgemeine Erfahrung im gegenwärtigen
Augenblick durchaus nicht Als Reiſender für ein bedeutendes
Handlungshaus hatte er in Stadt und Land ja Mancherlei
das in dieſes Fach ſchlug erlebt Wollen wir nicht da Sie
von dem Schrecken angegriffen ſein werden vor allen Dingen
eine Conditorei fragte er
Sie verficherte jedoch ſie habe zum Erſchrecken keine Zeit ge

habt und ſich über die Fügung die gerade ihn herbeigeführt
ſo gefreut daß ſie für ihre Perſon nicht das Bedürfniß der
Erholung fühle Könne er ſie heimgeleiten zu ihrer Couſine
bei der ſie ſich aufhalte da ſie gegenwärtig keine Stellung
habe ſo würde ihr das am liebſten ſein

Er war dazu gern bereit und führte ſie ihre Hand feſter
an ſich drückend als es durchaus nothwendig nach der langen
Brücke dem hölzernen Kai Danzigs Dabei ſprachen ſie leb

ft wie alte Bekannte pflegen von ihren Begegniſſen ſeit dem
etzten ſeeſn

Wiſſen Sie wohl Fräulein Weidlingen daß ich den ernſten
Entſchluß faßte zu ſparen tüchtig zu ſparen um mich endlich
einmal unabhängig zu machen 2 ſagt er plötzlich in ge
dämpftent Ton Leider bleibt es bei Leuten in meiner
Stellung meiſt bei den guten Vorſätzen Und doch habe ich

Wanderleben dies ewige Umhergeworfen
lich ſatt

dies beſtändige
werden ſchon

Jhrige zu thun um ihrem Beſchützer zu dem Geraubten zu

Der Bericht der Centralſection der belgiſchen Depu
tirtenkamme r über das nächſtjährige Budget des Auswär
tigen Amtes und ſomit auch über die Vaticanfrage liegt
jetzt gedruckt vor Wie man daraus erſieht iſt die Section
der Änſicht daß in der Verfaſſungsfrage der Regierung eineernſtliche Genugthuung gegeben worden ſa da der Papſt die

belgiſche Verfaſſung in keiner Weiſe von den Katholiken ange
feindet wiſſen zu wollen ausdrücklich erklärt habe Jn der
Schulfrage giebt ſie u daß zwiſchen Episcopat und Papſt
ein Zwieſpalt herrſche deſſen ausgeſprochenen Charakter das
Land verſtehen werde ſo daß der Widerſtand gegen die An
ſprüche und Heftigkeiten des Clerus nur noch ſchärfer werden
würde erinnert aber an eine geſchichtliche Thatſache die mit
der jetzigen Lage in Belgien die größte Aehnlichkeit habe
nämlich an den Kampf des franzöſiſchen Clerus im
Jahre 1828 gegen die königlichen Ordonanzen über die Elemen
tarſchulen und über die kleinen Seminare Die Einziehung
des Geſandtſchaftspoftens beim Vatican erklärt der Bericht für
eine brüske faft brutale Löſung die heute der öffentlichen
Meinung nicht entſprechen würde die er hat ſich daher
auch mit 6 gegen 1 Stimme für die Beibehaltung des Poſtens
ausgeſprochen Der Miniſter Frère Qrban hat auf Befragen
ob er von den Jnſtructionen der Biſchöfe Kenntniß
erhalten habe der Section erwidert daß ihm die vom Papſt
und vom Cardinal Nina erhaltene amtliche Auskunft voll
ſtändig habe genügen können und daß er auf das was den
Biſchöfen angeblich von Rom aus zugegangen ſei wenig Werth
lege zumal da der Erzbiſchof von Mecheln in ſeiner neulichen
Erklärung die Thatſachen des diplomatiſchen Schriftwechſels
ohne jeden Vorbehalt einfach beſtätigt habe Uebrigens ſei
neuerdings ſeit der letzten Depeſche vom 5 October mit dem
Vatican nicht weiter verhandelt worden die Regierung wolle
die Wirkung der veröffentlichten Actenſtücke und die Beſchlüſſe
der Kammer abwarten Der Bericht der Centralſection ver
tritt die miniſterielle Politik in der Vaticanfrage vollſtändig
und empfiehlt die Annahme des Budgets Der Gemeinde
ratb von Antwerpen hat mit 25 gegen 4 Stimmen be
ſchloſſen vom Budget die für verſchiedene Vicare und Kirchen
diener angeſetzten Gehaltszuſchüſſe zu ſtreichen weil nach ſeiner
Anſicht die Stadt zu dieſen Ausgaben nur verpflichtet ſei wenn
der Beweis vorliege daß weder die Regierung noch die Kirchen
gemeinde dieſelben zu leiſten vermöge

Auch aus Jtalien mehren ſich die Nachrichten von dent
dort ausgebrochenen Not hſtand der durch den ſtrengen
Winter noch verſchärft wird Er iſt auch bereits durch einen
vor den Ferien von der Kammer raſch bewilligten Nothftands
credit von 12 Millionen Lire officiell conſtatirt Mit der
Noth ſteigen erfahrungsmäßig die Eigenthumsverbrechen und
in der That mehren ſich die Berichte über ſolche Daneben
ſteht der Ricatto, die gewaltſame Entführung von Perſo
nen fortwährend in Blüthe

Die von der ruſſiſchen Regierung beſonders bevor
zugte Londoner Daily News meldet aus Petersburg daß
ein Einvernehmen zwiſchen den drei Kaiſern wieder
hergeſtellt ſei und daß alle Ausſicht zur Beilegung aller
Schwierigkeiten zwiſchen England und Rußland vorhanden
wäre An den Fortbeſtand der guten perſönlichen Be
ziehungen der drei Kaiſer hat bisher Niemand gezvweifelt der
Schwerpunkt liegt eben in der veränderten deutſchöſterreichiſchen
Politik und der Gang derſelben dürfte durch den Fortbeſtand
oder die Wiederherſtellung der perſönlichen Freundſchaft der
drei Herrſcher nicht geändert werden Auch in der hochoffi

Dann müſſen Sie ſich eine reiche Fran nehmen, war die
ſche Antwort

Wenn mir nun aber eine Nichtreiche ſo gefällt daß ich
keine Andere möchte

Sie beeilte ſich nach Mädchenart ſeinem verfänglichen Ton
re ein anderes Thema aufzunehmen Mein Bruderichard iſt Kreisrichter geworden in B Sie können fich
denken wie ich mich gefreut habe

Jn B Wenn ich das früher gewußt würde ich ihn auf
geſucht haben Jch war kürzlich dort Und wiſſen Sie wen
ich traf Den ſchönen Burchhard

Burchhard den ſchönen Burchhard Kenne ich nicht,
lehnte ſie etwas ſchnöde ab

So nicht Jch dachte weil er der ſchönſten Pen
fionärin in Jhrem Jnſtitut der wie hieß ſie doch gleich
ach ja Carola Plettenſtedt ganz überſchwänglich den Hof
machte Dieſer Jhrer Schülerin erinnern Sie ſich doch

Sehr genau ich habe nie ein ſchöneres Mädchen geſehen
Sehr verwöhnt allerdings auch capricös und

Nun ſie wird nächſtens die Frau des treuen Verehrers
Da ſehen Sie daß Mädchenlaunen und Capricen

Wie die Frau des jüngſten Burchhard Eugen nicht
wahr Jetzt erinnere ich mich ſeiner en gut Ein zierliches
Nippesfigürchen eigentlich wie als Pendant zu einer kleinen
Geſtalt geſchaffen mit allerliebſten Roſenwangen von denen
alle Penſionärinnen wie die übrige junge Damenwelt der Stadt
bezaubert waren

Der Nämliche Er iſt beim Commercienrath Bergmeiſter
in B als Procuraführer

Bergmeiſter ſo hieß der Schwager und Vormund der
ſchönen Carola Nun

Wie heißt nun Was wollen Sie denn noch weiter
Fräulein Selma Von Hauſe aus vermögend wird er der
Gatte einer angebeteten längſt umworbenen reichen Frau
iſt das nicht genug

Wie m das klingt
Nun ja ich geſtehe es ich beneide Jeden der ſie die er

meint heimführen und ſich ſetzen kann Und dieſer Burchhard
eine ſo durch und durch egoiſtiſche nur auf das eigene Ver
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öſen Wiener Polit Correſp beſpricht ein Berliner Brief die der Grenzregulirungscommiſſion auf den 29 d M einen
aufeinander folgenden Beſuche des Grafen Schuwaloff formellen Vorſchlag in Betreff der Grenzfrage machen werde
und des Lord Dufferin in Varzin und erklärt dabei die Wenn s nur wahr wäre
r für unrichtig welche befagt daß Graf Schuwalofff Der Regulirung der Finanzfrage iſt man in Egypten

in Varzin die Punktation der berliner Dre Stande ge ernſtlich nahegetreten Jn dem von den Finanzcontroleuren
bracht habe welche dem Dreikaiſer Verhältniß zur neuen Be Baring und Blignières aufgeſtellten Finanz Entwurf wird die
kräftigung dienen ſoll Die Anklage gegen die in Odeſſa Herabſetzung des Zinsfußes der unificirten Schuld auf 4 pCtVer griße ilten lautete nach einem Telegramm des Peters und die Abſchaffung der MukabalaSteuer beantragt Die

burger Correſpondenten der Daily News auf Theilnahme Bonds Inhaber der ſchwebenden Schuld ſollen 30 35 pCt
an den Beſtrebungen der ſozialrevolutionären Partei welche in Baar und den Reſt in Schatz Obligationen erhalten Jn
den Sturz der gegenwärtigen Regierung und Geſellſchaft be dem Perſonal der europäiſchen Ueberwachungsbeamten
zweckten Weiter wurden ſie beſchuldigt im Jahre 1876 in ſind einige Veränderungen vorgenommen worden Des Wei
Eliſabethgrad unter den Bauern Handwerkern und Schülern teren hört man daß ſowohl die europäiſchen Controleure wie
vermittelſt Reden und Vertheſlung von revolutionären die Miniſter die Thätigkeit und Wachſamkeit des Khedive
Schriften Propaganda gemacht und Delegirte angeſtellt und ſowie ſeinen Entſchluß die Finanzlage zu ordnen bewundern
bewaffnet zu haben um in Haft befindliche Mitverſchworene Wenn immer die kleinſte Schwierigkeit entſteht beruft der
zu befreien und Beamte ſowie des n mit Be er einen Miniſterrath dem die europäiſchen Controleure
amten verdächtige Genoſſen zu ermorden Außerdem waren anwohnenfie angeklagt eſſen Viel banſdias gegen einen gewiſſen Gori General Grant der während der letzten Woche in Phila

nowitſch geplant zu haben Delphia Gegenſtand überſchwänglicher Volksovationen geweſen
So unbedeutend der neueſte engliſchetürkiſche Zwi wie fie ſeit den Tagen Waſhington s keinem Staatsmann der

ſchenfall erſcheinen mag ſo dürfte er ſich doch leicht zu Union je zu Theil geworden hat an eine Deputation der
einem unangenehmen Conflikte zuſpitzen Die Angelegenheit allgemeinen Friedensgeſellſchaft welche ihm eine Adreſſe über
kann nur beglichen werden wenn der engliſche Botſchafter reichte eine Anſprache gerichtet in welcher er W T B
Layard die der Pforte für die Freilaſſung des Bibelüberſetzers zufolge erklärte daß er der Epoche entgegenſehe in welcher
Achmed Tewfik geſtellte dreitägige Friſt verlängert oder die ein von allen Nationen anerkanntes Gericht die internationalen

Pforte r Weigerung die Forderung Englands zu erfüllen,Streitigkeiten ſchlichten werde Während ſeiner jüngſten Reiſen
zurückzieht Die vermittelnde Hand hat ſich bereits in dem habe er die Erfahrung gemacht daß man im Auslande nicht
franzöſiſchen Botſchafter Fournier gefunden Auch in der den gleichen Wunſch wie in Amerika ſür ein derartiges Gericht
Streitfrage zwiſchen der Pforte und Montenegro ſieht hege Bezüglich der orientaliſchen Frage glaube er daß die
es nicht ſehr gemüthlich aus Der Fürſt der ſchwarzen Berge ſelbe ſo lange beſtehen werde bis die Nationen darin ein
bat fich bis jetzt nur dazu herbeigelaſſen die Uebergabe von willigen würden die Schlichtung ihrer Streitigkeiten einem
Guſinje bis zum 6 Januar zu verſchieben Rufſfiſcherſeits Schiedsſpruche anheimzufiellen Alle Länder Europas hätten
glaubt man nicht an einen Bruch und tritt für eine Abtretung Handelsbeziehungen mit dem Orient bei jedem finde man
des Diſtrikts von Dalcigno ſtatt Gufinje ein rückſichtlich des daher Mißgunſt gegen die Vortheile welche ein anderes im
zu erwartenden Widerſpruchs Oeſterreichs ein illuſoriſches An Orient erlange
erbieten Den Albaneſen erliſcht das letzte Fünkchen von Auf dem ſüd amerikaniſchen Kriegsſchauplatze bleibt
Reſpekt von der Oberherrlichkeit des Sultans Wenigſtens Chile nach wie vor Herr der Situation Seine Chancen ge
erfährt die Wiener Deutſche Zeitung aus Konſtanti winnen noch wenn es ſich beſtätigen ſollte daß in Peru wie
nopel die Albaneſen hätten die Proklamation Moukhtar in Bolivien Revolution auszebrochen und ein Regierungs
Paſchas mit Brandſtiftung und Plünderung beantwortet wechſel eingetreten iſt Chile bekundet die Abſicht alles den
Kaum war die Proclamation veröffentlicht als auch ſchon Peruanern abgenommene Gebiet zu behalten Den Peruanern
eine gewaltige Aufregung in Prizrend entſtand Die muſel muß ſehr ſchwül zu Muthe ſein denn ihr Präſident wird

geſtanden und namentlich niemals ſeinerſeits ein Schreiben an
einen Herrn dieſes Namens gerichtet hat

Die Lobſprüche und die Anerkennung die dem Reichskanzler
wegen jenes Schreibens geworden haben wenigſtens vollauf

Zeit an ihre Adreſſe zu gelangen ehe man ſie mit
dem Stempel pro nibilo verſah

Auch über die Gründe welche die Abberufung des Herrn
v OQubril von dem berliner Poſten motivirten werden wir
durch die in der politiſchen Ueberſicht gewürdigte berliner
Stimme in der wiener P belehrt Danach läge das
Motiv keineswegs in der Perſönlichkeit des Herrn v Oubril
oder daß dieſer ſich nicht mit dem Reichskanzler zu ſtellen ge
wußt habe vielmehr habe man bei den geänderten Beziehungen
Deutſchlands zu Rußland auch die Nothwendigkeit ewpfunden
dem geänderten Verhältniſſe eine neue Vertretung zu geben
Warum man dieſe Nothwendigkeit auf ruſſiſcher Seite em
pfunden und nicht auf deutſcher erklärt auch dieſe Lesart nicht
die wir deshalb für keine glückliche halten

Wie verlautet ſoll zum Nachfolger des Herrn v Nelidoff
der als ruſſiſcher Geſandter nach Athen geht als Geſandter
in Dresden der bisherige ruſſiſche Geſandte am württem
bergiſchen Hofe Herr v Staal auserſehen ſein

Jm ReichsAnzeiger werden nach mehreren Seiten hin
intereſſante und Ordensverleihungen mitgetheilt
Der Hofprediger D Kögel iſt zum Generalſuperintendenten
der Kurmark und der Wirkliche Geheime Ober Finanzrath
und General Director der indirecten Steuern Haſſelbach
zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädicat Excellenz
ernannt worden Dem bekannten Reichstagsabgeordneten
v Kardorff iſt der königliche KronenOrden dritter Klaſſe
verliehen worden

Der Kultusminiſter v Puttkamer hat fich nach der Pro
vinz Weſtpreußen begeben

Graf Wilhelm Bismarck iſt am Sonnabend nach Varzin
abgereiſt und wird dort bis nach Neujahr verbleiben

Von Perſonen welche den aus Wien zurückgekehrten
Geheimen Rath Dr Hübler in dieſen Tagen geſprochen
haben erfährt das D Montagsbl daß die Unterhändler
ſelbſt auch nicht annähernd angeben können ob und wann die
Verhandlungen mit der Kurie zum Abſchluſſe gelangen werden
Der Schwierigkeiten ſind noch überaus viele zu bewältigen
umſomehr als die Kurie ziemlich weitgehende Forderungen
macht die allerdings durch die zuvorkommende Haltung des

männiſchen Albaneſen rotteten fich in ſtarken Haufen zuſam ſchleunigſt nach den Vereinigten Staaten und Europa geſchickt
men überfielen zwei griechiſche Kirchen ſetzten dieſelben nebſt um einen günſtigeren Frieden durchzuſetzen

vielen chriſtlichen Bewohnern gehörigen Häuſern in Brand 2 n
ind verübten zahlloſe Plünderungen Die Volkshaufen

er e n

ſtürmten hierauf die ärariſchen Waffendepots dieſelben gleich
falls plündernd Die Garniſon von Prizrend machte wohl
den Verſuch einzuſchreiten mußte jedoch der Uebermacht der
Aufſtändiſchen weichen Prizrend befindet ſich ſeitdem in
vollſter Anarchie Auf die Nachricht von dieſen Vorfällen
beorderte die Regierung telegraphiſch die Abſendung von
Truppen aus Uesküb Seitens der montenegriniſchen Regie
rung ſollen energiſche Vorſtellungen an die Pforte und ſeitens
der fremden Konſuln in Prizrend Berichte an die Geſandt
ſchaften eingetroffen ſein Der Gewährsmann des genannten
Wiener Blattes behauptet die vorſtehend mitgetheilten Er
eigniſſe wären auf der Pforte ſchon vor mehreren Tagen be
kannt geweſen aber erſt am 24 d in die Oeffentlichkeit ge
langt Wie dem auch ſein mag ſo iſt die Behandlung der
GufinjeAffaire ſeitens der Pforte eine ſolche welche vielleicht
nicht dem Wollen aber dem Können der Konſtantinopeler
Staatsmänner ein recht mißliches Zeugniß ausſtellt

Jn der griechiſch türkiſchen Grenzfrage iſt
wieder Land zu ſehen Der griechiſche Geſandte Conduriotis
erhielt ein Schreiben des Miniſters des Auswärtigen Sawas
Paſcha in welchem Letzterer mittheilte daß die Pforte obne
die in drohendem Tone gehaltene Note des griechiſchen Ge
fandten zu acceptiren das letzte griechiſche Memorandum auf
das Eingehendſte geprüft habe und die nächſte Conferenz
h

gnügen bedachte Natur Es gilt nicht nur von Frauen je
ſchlechter das Stück je größer das Glück

Sie begann von anderen Dingen zu reden Wie herzens
gut ſie auch ihren alten Bekannten Röhmer oftmals erprobt
hatte es kam ihm gar nicht darauf an über Gebühr ungenirt
von Dingen zu ſprechen die bei der Unterhaltung der ge
bildeten Stände verpönt find und vollends einer Lehrerin
gegenüber

Da näherten ſie ſich ja auch der langen Brücke und die
Bewegung von angeſammelten Leuten die hier um einen vor
Anker liegenden Oderkahn ſtattfand veranlaßte ſie zum Stehen
bleiben und zu Erkundigungen

Das Pärchen erfuhr ſogleich durch den Augenſchein um was H
es ſich handele Ein Kind des Schiffers war vom Verdeck in
die Mottlau gefallen und der Brave der es aus dem mit
Eisſchollen bedeckten Fluß glücklich wieder heraufgeholt über
gab es nun der laut jammernden Mutter eutzog ſich indeß
äußerſt ſchnell allen Dankesäußerungen

Mein Gott das ift ja mein Ritter den Sie im Verdacht
hatten rief Selma betroffen
SIbr Gefährte verſicherte ſich mit einem kräftigen Griff nach
dem Rockkragen des Ritters und Retters der fie nicht bemerkt
hatte und an ihnen vorüberhuſchen wollte Jch wohne hier
ganz in der Nähe und Sie müſſen fich auf der Stelle um
ziehen wenn Sie fich nicht den Tod holen wollen

Damit beſchwichtigte er den ſich erſchrocken Sträubenden
Die Situation geſtattete keine langen Reden Fräulein

Selma Weidlingen die ihrem Begleiter ja ihre Adreſſe ge
geben hatte und ſicher war daß er fie aufſuchen würde trennte
ſich raſch von ihm da ſie in dieſer belebten Gegend für ihre
Sicherheit Nichts mehr zu befürchten hatte

Jn ſeiner Chambregarniewohnung in der Heiligengeiſtgaſſe
that Röhmer alles Erforderliche um bei ſeinem jungen Gaft
den Folgen einer Erkältung vorzubeugen Er gab ihm Wäſche
packte ihn in ſein Bett ihn bis über die Ohren zudeckend
und ſorgte durch Thee mit Rum ſür die Erwärmung des
inneren Menſchen nicht minder als für die des äußern All
das Arge das er gedacht bei dem Fortlaufen des ziemlich frag
würdig gewordenen Beſchützers der ihm ſo werthen jungen
Dame kam nicht mehr in Betracht Der Junge war unleug
bar brav Ein fremdes Kind mit eigner Lebensgefahr retten
und ſich dem wohlverdienten Dank und Lohn ſtill entziehen
das war eigentlich etwas Unerhörtes in dieſer Sphäre nicht
jeder Ge ildete hätte ſo gehandelt Und das Alles nach dem
großen Verluſt den der arme Junge eben erlitten Jetzt be
zweifelte Röhmer natürlich nicht die Wahrheit der Angaben
des Burſchen

Fortſetzung folgt

M für jeden der drei Agnaten ausgeſetzt

Deutſches Reich
Die Majeſtäten verlebten mit den Prinzen und Prin

eſſinen des Königshauſes die Feiertage im engſten Familienkrelſe Am Weihnachtsabend fand die Beſcheerung im
Palais unter den Linden in hergebrachter Weiſe ſtatt Um
4 Uhr nachmittags hatten der Kaiſer und die Kaiſerin wie
alljährlich das Diner mit dem königlichen Hofſtaat im Balkon
ſaale gemeinſchaftlich eingenommen Nach Aufhebung der
Tafel begleiteten die Majeſtäten die Verſammelten nach dem
blauen Speiſeſaal wo für dieſelben auf zwölf Tiſchen die Ge
ſchenke aufgebaut waren Nachdem dieſer Theil der Feier

beendet und die Hofſtaaten entlaſſen erſchienen gegen 8 Uhr
die Mitglieder der königlichen Familie bei welchen bereits
zuvor für die eigenen Familien und für die prinzlichen Hof
ſtaaten die Beſcheerungen ſtattgefunden Als die geſammte
königliche Familie vereint war nahm dieſelbe zunächſt im
Balkonſaal den Thee ein worauf dann die Majeſtäten die

Anweſenden zur Beſcheerung in den blauen Speiſeſaal führten
wo ſeit dem erſten Theil der Feier die Lichter an den
12 Weihnachtsbäumen inzwiſchen weitergebrannt hatten Dem

Prinzen Wilhelm von Preußen geſtattete ſein kranker Fuß
leider nicht zur Feier des Weihnachtsabends ſowie auch zu
beiden Fefttagen von Potsdam nach Berlin zu kommen da
gegen waren der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen
ſchon am 24 d M nachmittags von dort eingetroffen Die
Abwesenheit der Frau Kronprinzeſſin und der kronprinzlichen
Kinder zumal der Unſall des Prinzen Wilhelm warfen
Schatten auf die Feſtſtimmung

Aus Fulda wird gemeldet daß laut Mittheilungen aus
Rom der Papſt ein Neujahrsſchreiben an den Kaiſer richten
würde in welchem er ſeine Bereitwilligkeit erklärt die Hand
zu bieten zu einem endlichen und endgültigen Friedensſchluß
Die Beſtätigung iſt ſehr abzuwarten

Officielle Nachrichten aus Cannes vom 26 d konſtatiren
eine fortdauernde Beſſerung in dem Geſundheitszuſtande der
Kaiſerin von Rußland

Nach neueſten Berichten iſt das Befinden des regierenden
erzogs Georg von Meiningen in erfreulicher Beſſe

rung begriffen Am berliner Hofe welcher zu dem Herzog
in nahen verwandtſchaftlichen Beziehungen ſteht war man um
den hohen Kranken recht beſorgt

Die Erbgroßherzogin Anaſtaſig von Mecklen
burg Schwerin iſt von einer Prinzeſſin entbunden worden

Sicherem Vernehmen nach iſt wie man der Nat Ztg
ſchreibt der Ausgleich der preußiſchen Krone mit den
heſſiſchen Agnaten nunmehr als vollſtändig abgeſchloſſen
zu betrachten und zwar iſt derſelbe nur mit den drei älteſten
Linien abgeſchloſſen worden da der Prinz Wilhelm von Heſſen
Philippsthal Barchfeld zu exorbitante Forderungen ſtellte
Die Spezialitäten des Vertrages ſind vorläufig noch nicht
genau bekannt dagegen hört man daß bez der prinzipiellen
Punkte an dem erſten Vorſchlage Preußens feſtgehalten worden
iſt Danach wird ein Fideikowmiß gegründet im Betrage
von 31 Millionen Mark und eine Jahresrente von 37,500

Endlich hat man
noch eine Anzahl von Schlöſſern im ehemals kurheſſiſchen
Gebiete denſelben überlaſſen

Fürſt Bismarck iſt nach verläßlichen von Varzin nach
Berlin gelangten Mittheilungen ſeit vierzehn Tagen nicht
gerade krank aber doch derartig unpäßlich daß er das
Zimmer nicht verläßt Seine Abſicht war es wie die
Magd wiſſen will das Weihnachtsfeſt in Berlin zu

verleben allein das rauhe Wetter verbot die Reiſe und der
Kanzler wird ſich erſt ganz wieder erholen müſſen bevor er
ſein hinterpommerſches Dominium verläßt

Der vielbeſprochene Driefwechſel zwiſchen dem Fürſten
Bismarck und dem italieniſchen Senator Jacini wird in
der Nordd Allg in Abrede geſtellt Das Blatt ſchreibt

Jn der deutſchen und auswärtigen Preſſe iſt ſeit einiger
eit von einem die Abrüſtungsfrage betreffenden Briefe des
eichskanzlers an den italieniſchen Senator Herrn Jacini die

Rede Wir tkanzler niemals mit einem Herrn Jacini in
ſind in der Lage zu konſtatiren daß der Reichsi orreſpondenz

Kultusminiſters v Puttkamer auf dem Gebiete des Schul
und Religionsunterrichts in letzter Zeit eine Aenderung
erfahren haben

Ueber die Theilnahme der katholiſchen Schulkinder
an der Schul meſſe und der Schulandacht hat der Miniſter
der geiſtlichen Unterrichts u ſ w Angelegenheiten folgende
Verſgaung erlaſſen

Die königliche Regierung hat aus dem Schulauſſichts
geſetze vom 11 März 1872 ableiten zu ſollen geglaubt daß
die obſervanzmäßig beſtehende noch in den Grundzügen für
Unterrichtspläne einklaſſiger katholiſcher Schulen in der dorti
gen Provinz beſtätigte Einrichtung nach welcher die ka
tholiſchen Schulkinder vor dem Beginne des Schulunterrichts
an der kirchlichen Andacht Theil zu nehmen und die betreffen
den Lehrer ſie zu begleiten und zu beaufſſichtigen haben nicht
weiter aufrecht erhalten werden könne Jch vermag dieſe Auf
faſſung nicht zu theilen Wenn der die Andacht haltende Geiſt
liche nicht Lokalſchulinſpektor iſt und ſich Unregelmäßigkeiten
welche die vorſchriftsmäßige a e Schulunterrichts
ſtören zu Schulden kommen läßt ſo hat die königliche Regierung
allerdings kein Mittel denſelben zur pünktlichen Beobachtung
ſeiner kirchlichen Pflicht anzuhalten Sie wird aber alsdann
in der Lage ſein im Jntereſſe des Unterrichts die Theilnahme
der Schulkinder an der kirchlichen Andacht nicht mehr zu ge
ſtatten Daß es unangenehm empfunden werden müßte wenn die
den paritätiſchen Schulen angehörenden Kinder von dem Lehrer
ihrer Confeſſion vor dem Beginne des Unterrichts zur kirch
lichen Andacht geführt würden die evangeliſchen aber nicht
iſt eine nicht zutreffende Annahme da die evangeliſchen Schul
kinder der von dem Lehrer ihrer Confeſſion abzuhaltenden
Andacht beizuwohnen haben Die bezügliche Frage hat übri
gens ſchon unter meinem Herrn Amtsvorgänger eine eingehende
Erörterung zunächſt für die Rheinprovinz erfahren und iſt
unterm 2 Oktober 1875 dorthin verfügt worden wie folgt

Wie ich es einerſeits für genügend und dem Charakter einer
chriſtlichen Schule durchaus entſprechend erachte den Vormit
tagsunterricht jedesmal mit einem kurzen Gebete ſeitens der
Lehrenden zu eröffnen ſo wird doch andererſeits wo es bis
her Sitte war ſtatt dieſes Gebets auch fernerhin eine ſoge
nannte Schulmeſſe von der Dauer einer halben Stunde jedoch
an höchſtens zwei Wochentagen beizubehalten ſein Iſt mit
der Pfarrgeiſtlichkeit keine Verſtändigung über die Tage an
welchen die Schulmeſſe zu halten iſt und über den pünktlichen
Schluß derſelben zu erzielen ſo tritt an allen Wochentagen
vor dem Vormittagsunterricht das vorgedachte Gebet ein An
dieſem Schulgottesdienſte Theil zu nehmen ſind die Lehrer
bezw Lehrerinnen der Oberſtufe und die Kinder derſelben Ab
theilung welche nicht weiter als 15 Minuten von der betreffenden
Kirche wohnen im Allgemeinen verpflichtet und liegt dem
Lehrperſongle dabei die Beauſſichtigung der Jugend ob Jn
wieweit Dispenſationen von dem Beſuche dieſer Meſſe zuläſſig
ſind oder ein gänzliches zeitweiſes Ausſetzen derſelben geboten
erſcheint darüber hat der Kreisſchulinſpector bezw die königliche
Regierung zu befinden Jn den Klaſſen und an den Tagen
für welche keine Schulmeſſe abgcordnet iſt iſt der Vormittage
gottesdienſt immer mit Gebet zu eröffnen Ich veranlaſſe die
königliche Regierung hiernach die Angelegenheit zu ordnen u ſ w

Die vorſtehende Verfügung iſt ein weiterer Beleg für das Ent
gegenkommen des Culusminiſters auf die Wünſche der Kleri
kalen Für das Verbot der kirchlichen Andachten der Schul
kinder vor Beginn des Schulunterrichts außerhalb des Schul
lokales verbunden mit Wanderungen nach den oft ziemlich
entfernten Kirchen ſind wohl weniger kirchliche als rein prak
tiſche Gründe maßgebend geweſen Die planmäßige Unter
richtszeit erlitt dadurch Abbruch und die Sammlung der Kin
der für die nachfolgenden Stunden wurde durch die Gänge
zur und von der Kirche nicht wenig beeinträchtigt

Die Köln berichtet über eine weitere Verfügung des
Cultusminiſters

Nach derſelben ſoll nach den gegenwärtig geltenden Grund
ſätzen bei einklaſſigen Schulen für den Lehrer ſtets eine Fa
milienwohnung angelegt werden welche außer Küche Vor
rathsgelaß v 5 w aus zwei Stuben und einer bis zwei
Kammern beſteht Es iſt hierbei ohne Einfluß ob der zeitige
Stelleninhaber verheirathet iſt oder nicht Eine Kammer iſt
alſo unbedingt nothwendig und zu wünſchen daß ſie nicht zu
klein und heizbar angelegt werde Ueber die Nothwendigkeit
eines Scheunenraumes iſt das Gutachten eines unparteiiſchen
landwirthſchaftlichen Sachverſtändigen einzuforden und falls
dieſer ſich dafür entſcheidet das Weitere zu veranlaſſen

Bekanntlich hat der Bundesrath einſtimmig vie Verlänge
rung der Legislaturperiode des Reichstags auf vier
Jahre angenommen nicht dieſelbe volle Einſtimmigkeit herrſcht
nach der Köln über die zweijährige Budgetperiode
und andere Beſtimmungen der betreffenden Vorlgge 7
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Der Bundes rath hat ſich mit den Petitionen welcheum die Herausſchiebung des Termins betreffend die e

führung der Getreidezölle erſuchen noch nicht beſchäftigt
wiewohl der Einführungstermin der 1 Januar 1880 unmittel
bar vor der Thür ſteht Andererſeits hört man denn auch
daß an die Steuerbehörden bereits die Ordre ergangen iſt
alle Anordnungen für das Jnkrafttreten der Getreidezölle am
1 Januar zu treffen Unter dieſen Umſtänden können alſo
die Petenten auf die Erfüllung ihres Wunſches nicht rechnen
Ein in Ausſicht geſtellter Antrag im Reichstage die Auf
hebung reſpective Siſtirung der Getreidezölle zu befürworten
rig mr Rverftändurs bei der jetzigen Mehrheit erfolglos

eiben

Der Bundesrath hat dem im Reichsgeſetzamt ausge
arbeiteten amtlichen Waarenverzeichniß zum neuen
Zolltarif ſeine Zuſtimmung mit dem Vorbehalt der Abän
derung einzelner durch die Erfahrung nicht bewährter Be
ſtimmungen ertheilt

In Bundesrathskreiſen iſt von der Nachricht nichts bekannt
daß demnächſt und zwar in erſter Linie gegen die liberalen
Zeitungen gerichtet eine Novelle zum Preßgeſetze und
zum Verſammlungsrechte erlaſſen werden ſoll Dagegen hört
das D Montagsbl daß im Hinblick auf die trotz des
Socialiſtengeſetzes immer weiter um fich greifende ſocialiſtiſche
Propaganda in leitenden Kreiſen die Frage erörtert wird
ernſ Antvigen auf Beſchränkung der Freizügigkeit vorzu

gehen ſei
Die Neue Preuß Ztg bringt in großer Ausführlich

keit und in fortgeſetzter heftiger Polemik gegen die Poſteine Anserganverſehnt darüber weswegen in der Debatte

über die Elbinger Schulfrage ſo frühzeitig ein Schluß
Sie ſagt u A

Auf der Rednerliſte folgte ein liberaler Redner Sepffarthh
dann ein Conſervativer v WedellPietzdorf endlich ein Frei
conſervativer Stengel Obwohl die conſervative Partei ein
dringendes Jntereſſe hatte noch einen zweiten Redner zum
Worte kommen zu laſſen und wenn es nur geſchehen wäre
um vor dem Lande zu conſtatiren daß die conſervative Par
tei den ebenſo maßvollen als ſachgemäßen Ausführungen des
Herrn Stöckerx abſolut beipflichte ſo verzichtete ſie hierauf
nur um die Debatte über eine Angelegenheit nicht noch länger
auszuſpinnen welche nach allen Seiten namentlich durch die
chlagende Rede des Kultusminiſters v Puttkamer und durch
ie treffenden Richtigſtellungen ſeines Unterſtaatsſekretärs

völlig ſpruchreif war Es konnte der Fall eintreten daß die
Debatte ſich in den dritten Tag hinübergeſpielt hätte wenn
man die freiconſervativen Redner noch hätte hören wollen
zumal eine oder gar zwei namentliche Abſtimmungen in Aus
ſicht ſtanden Bei der überaus bedrängten Geſchäftslage des
Hauſes mußte unter allen Umſtänden dieſe Möglichkeit abge
Powite werden und deshalb wurde die Debatte ſchon nach

em Abg Röckerath geſchloſſen weſentlich aus Courtoiſie gegen
die befreundete freiconſervative Partei welche es allerdings
hätte verletzen können wenn noch Herr Seyffarth und Herr
von Wedell Pießdorf gehört und dann vielleicht vor dem
Redner der Freiconſervativen der Schluß beliebt wäre

Das Fractionsdiner der Conſervativen erwähnt die N Pr
Ztg in dieſem Zuſammenhange nicht

Der Kriegsminiſter hat den bairiſchen Kammern zvei

gleiche Kältegrade 17 Centigr Jm nordweſtlichen Europa Verkaufs von finnenhaltigem Schweinefleiſch zu drei Monaten

war Erwärmung eingetreten bei heftigem Sü winde Hapa Gefängniß verurtheilt F

randa 5 Südweſt mäßig bedeckt Petersburg 12 Nordoſt eſtill bedeckt Moskau 21 Nord leicht halb bedeckt StockholmFudweſt e halb be e Feann rdree etge Vermiſchtes rich un ges e
amburg 3 Südoſt mäßig heiter erlin oſt le Iou i ug auf die kürzli on uns geRebel Breslau 10 Nordoſt ſtill Kebel Wien 7 Nordw echte r re Acdickten r mehrere Zulcbriſeen

leicht wolkenlos München 13 Oſt ſchwach Nebel Kaſſel 3 Danach befindet ſich ein ſog Lutherring im Beſitze des Herrn
Süd ſtill wolkenlos Karlsruhe 11 Südweſt leicht Nebel Kaufmann Zander in Halle welcher den Ring durch Frl a

e vo wandten rAn einem der letzten Abende hatte London einen Nebel r w R wahre rer ersfamilie
ſo dicht wie er ſeit Jahren nicht erlebt wurde Kurz nach Schmidt in Röden bei Zeſt auf Wohl über 109 Jahre war
8 Uhr mußten die Omnibuſſe und Wagen den Verkehr einſtellen der Ring ſchon im Beſite dieſer Familie ohne daß man ſeinenund die wenigen uhrger e die man auf den Straßen ſah heſonderen Werth kannte Seit einigen Jahren e iſt der Be
mußten im Schritt fahren und waren von Fackelträgern begleitet ſitzer durch einen Goldarbeiter dem der Ring als altmodiſch
Faſt ſämmtliche Züge hatten Verſpätung in Tauſch gegeben werden ſollte darauf aufmerkſam gemacht

Es iſt beobachtet worden daß im gegenwärtigen Winter die worden Es ſt ein Dovpelring in welchem der Name Katharina
Temperatur auf den höher gelegenen Punkten Trznagpe Wefp von Vora nebſt dem Trautage eingravirt iſt Dieſer Ring ſoll

viel wärmer war als in den Thälern So z B h von ei n in Zeitin Oberhof in den letzten 8 Tagen vor dem Feſte durchſchnittlich lebt w S h e je
nicht mehr als 5 Grad erreicht während die Nachbarſtädte Kiger ſind erbötig die Anſicht ihres Leinodes u geſtattenSuhl Zella Schmalkalden Ohrdruf Gotha u a im Durch g Ken ichöken z nd am Wrhneche feſte das Marg

Oberhof ſogar beiſpielsweiſe 5 Grad Wärme während Gotha herliner Figur 20 Jahre lang Stadtverordneter Bürger und
4 Grad Kälte hatte Jn Brotterode war nach der Eiſenacher Armendeputirter Kirchenrath c folgte ſeiner am Weihnachts
ein den 19 d M Vormittag 11 Uhr 0 J auf dem bend zur Rube eingegangenen 82 jährigen Frau 12 Stunden
z elsberge Mittag 1 Uhr OGrad in Herges Vogtei zur ſelben harauf in die Ewigkeit nach Er war am 22 December 1787

eit 12 Grad Kälte den 21 in Brotterode Vormittag 9 Uhr geboren halte u a auch in unſerer Stadt Theologie ſtudirt war
9 Grad Nachmittag 2 Uhr 5 Grad Wärme auf dem Jnſels doch 1855 von den Franzoſen aus Halle verjagt worden weil
berge Nachmittag 3 Uhr 1 Grad Wärme 5 Uhr 2 Grad Kälte die patriotiſche Treugeſinnung des Mannes den Franzoſenin Waltershauſen 11 Grad Kälte Dieſelbe Erſcheinung wird unbeguem war Später rkte er ſich zur vädägogiſchen
aus dem Schwarzwalde und den Alpen gemeldet Hier Thätigkeit und zählte auch Fürſt Bismarck zu ſeinen Zögli
ſtieg beiſpielsweiſe auf der freien Höhe von Höhenſchwand das Den Beſtrebungen des Turnvaters Jahn zollte er höchſte Bewunde
Thermometer auf 6 ſo daß die dort oben in Hemdärmeln xung das zu Marggraffs beſter Manneszeit arg verpönte
arbeitenden Holzhauer ſich verwunderten niederſteigend harten Turnen war noch im Greiſenalter ſeine Luſt Seine ſpeziellen
Froſt anzutreffen Am 23 Dec ſtieg der Wärmemeſſer auf dem Kerdienſte um die Stadt Berlin deren Ehrenbürgerſchaft er be
Uetliberg bei Zürich auf ea 10 Grad das Alpenpanoruma ſoll ſaß werden als hervorragend bezeichnet Bemerkenswerth iſt es
bei dem klaren Himmel ein brillantes geweſen ſein Jn Davos endlich daß das Haus in welchem das greiſe Ehepaar welches
dem Kurort für Lungenkranke konnten die Gäſte im Freien ſich Hereits die Diamanthochzeit gefeiert hatte verſtaxb von dew
des Sonnenſcheins erfreuen während im tieferen St Gallen die ſelben 68 Jahre bewohnt worden war Die am Sonntag ſtatt
Leute ihre Ziegen die hauptſächlichſten Nahrungsquellen in gefundene Todtenfeier ſür Marggraff in der Sophieenkirche
Mäntel und Thierfelle einhüllten damit ſie nicht erfroren fand unter zahlreichſter Betheiligung ſtatt Männer wie Forcker
Während viele Seen zugefroren und für Fußgänger gangbar heck Hobrecht Madai und Runge waren unter den Anweſenden
ſind hat der Wallenſtatkerſee bei einer Waſſertemperatur von D FZum Untergang der Boruſſia Die von der deutſchen

6 B nicht einmal am Ufer Eis angeſetzt Auch vom Gott Bark Fulda geretteten fünf Spanier b fanden ſich bei ihrer
hard wird über die Milde der Temperatur berichtet und während Kuſfindung in einem Zuſtande völliger Erſchöpfung da ſie nicht
am Fuß des Saleve ſüdlich von Genf 12 Grad notirt weniger als 5 Tage und 6 Nächte mit dem Boote getrieben
wurden fanden einige Erſteiger dieſes Berges von Rigihöhe waren Nachdem ſie gewaſchen und geſpeiſt waren verfielen ſie
an 6 Grad Um Baſel herum ſind die meiſten Vögel die in einen feſten Schlaf der 68 Stunden ohne Unterbrechung an
ſonſt in der Stadt Winterkoſt ſuchten gänzlich verſchwunden hielt Erſt dann gelang es Kapitän Baſſon über den Verluſt
Auch 1829 hatten ſich dieſelben in höher gelegene Orte geflüchtet des Dampfers von ihnen das in der letzten Nummer Gemeldete

Wie aus Starnberg mitgetheilt wird iſt außer dem Ammerſee zu erfahren Die Paſſagierliſte der Boruſſia wies an deutſchenſeit zwei Tagen auch der 16,000 Tagwerk im Umfang große Pamer nur auf Herr Güterlob Hugh Roſe und Wilh Kerte
Starnberger See vollſtändig zug efroren hHauſen Von der Mannſchaft werden drei als Deutſche bezeick

Ueber den gegenwärtigen Ausbruch des Veſuv ſchreibt net der Hochbootsmann Henry Brown und zwei Matroſen
Prof Palmieri vom 20 Dec u Die heutige mäßige Eruption welche beide als Karl Schmidt der eine aus Hamburg aufge
dauert bereits ſeit dem December 1875 Das Feuer entſtrömte führt werden
dem Grunde des weitläufigen Kraters von 1872 und ſeit dem Auf dem Hoch Obir Auf der Hochkuppe des HochObir
30 Oct d an welchem Tage eine gewiſſe Zunahme in der im 2043 Mir hoch gelegenen Unterkunſtshauſe wohnt dieſen
Eruptionsthätigkeit des Veſuv eintrat wurden dieſe Laven Winter ein Ehepaar mit zwei Kindern im Alter von 12 und
beinahe allnächtlich ſichtbar ohne daß dieſelben jedoch jemals den 7 Jahren Das Familienoberhaupt iſt mit der Bewachung des
Fuß des Bergkegels erreicht hätten Der Eruptionskegel welcher Hauſes und der metereologiſchen Beobachtung betraut Als jüngſtſich früher im Innern des alten Kraters befand überragt dieſen ein Einwohner aus Eiſenkappel bei Sturm und Schnee die Hütte

jetzt um etwa 15 Meter bvetrat fand er die Kleinen mit bloßen Füßen bei einer ZimmerAm 28 Dec war die engl Poſt wiederum nicht rechtzeitig temperatur von 7 Grad Celſius heiteren Muthes beiſammen

ingen

Geſetzentwürfe zugehen laſſen betreffend die Bewilligungeines weiteren andererdenclchen Credites von 1,467,454 M
für militäriſche Bauten und vetreffend die Bewilligung Berlin und Amſterdam war von früh 8 Uhr an unterbrochen
eines Vorſchußcredites zu weiteren Bauten im Betrage von
4,102,565 deren Deckung aus dem Erlös für zu ver
äußernde Militärrealitäten und durch einen Zuſchuß aus dem
ordentlichen Militäretat erfolgen ſoll

Von dem deutſchen Conſul in Moskau Herrn Bartels iſt
der Nat Ztg als Ertrag einer von den in Moskau an
ſäſſigen Deutſchen veranſtalteten Sammlung zum Beſten der
Nothleidenden in Oberſchleſien die Summe von
Zehntauſend Reichs marck zugegangen

e

Halle den 29 December
Jm Laufe des Januar wird der berühmte Recitator Herr

Richard Türſchmann auch wieder einmal unſere Stadt be
a Wir haben kaum nöthig unſere Leſer auf die Bedeutung
dieſes Redekünſtlers erſter Ordnung noch eigens aufmerkſam zu
machen es iſt ein ſo großartiger Recitator daß außer zahlreichen
Anerkennungen auch von fürſtlichen Perfönlichkeiten ihm z B die
Ehrezu Theil geworden iſt von dem Präſidium der diesjährigen
Philologenverſammlung in Stettin zum Vortrag des König
Hedipus eingeladen zu werden Es iſt bekannt daß er ganze
Dramen vollſtändig frei und mit einer bewundernswerthen Fülle
ſorgſältigſt ausgebildeter Sprachfarben vorträgt damit iſt ge
wügend angedeutet welchen Genuß Romeo und Julia der
Kaufmann von Venedig und Coriolan uns bereiten werden
Die Vortragsabende werden näher durch die kunſtſinnige Max
Niem eyer ſche Buchhandlung bekannt gemacht werden welche
auch den Vertrieb der Eintrittskarten übernommen hat

Jn der Kirche St Georgen fand geſtern während des
e er ihre die feierliche Einführung des an Stelle
des Herrn Degenkolbe zum Kirchen älteſten der St Georgen
gemeinde gewählten Herrn Lehrer Tittel ſtatt

eteovrologiſche Stotton

28 Dec 10 R Ab 29 Dec 8 N Wrg

Barometer Millim 760,05 757,11Thermometer Celfius 00 3,18Rel Feuchtigkeit 100,0 100,0Wind SW1 SW129 Dec 6 Uhr früh Am 27 ein heiterer Tag bei hohem
Barometerſtande und ſchwachem Nordoſt Die Temperatur ſtieg
im Laufe des Tages auf 3 ſank aber abends wieder mit
eintretendem dichten Nebel Am 28 war das Baxometer be
deutend gefallen das Thermometer zeigte 9 B bei leichtbewölktem Himmel und lebhaftem Südoſt Der Wind wurde im
Laufe des Tages ſüdweſtlich und heftig die Temperatur ſtieg
mit eintretender Bewölkung Abends und übernacht Südweſt
ſturm und Regen Das Barometer hat ſeinen Stand ſeit geſtern
nicht verändert Therm 3 R Thaupunkt nach dem
Klinkerf Hygrom 0,5

Aus der Provinz liegen uns ſolgende Witterungsangaben vor
Nordhauſen am 27 Dec früh 8,5 0 abends 14 0 am
28 Dec früh 1809 abends 8 Uhr 100 Der Vormittag
des 28 war ſehr kalt mit ſchneidender Luft am nachmittag ge
linde Abends Regenwetter Wienrode a Harz 28 Dec
Geſtern Abend bei heftigem Südwinde und hellem Himmel

7 0 R Heute früh Sturm aus Weſten leicht bedeckten
Himmel 5 R Die letzten drei Tage vorher zwiſchen 0 und

3 während in den höher gelegenen Gegenden 0 und ſogar
2 Grad Wärme waren Wittenberg 27 Dec früh 3
nachmit 20 R bei Oſtwind u bedecktem Himmel
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polal

27 Dec 8 Uhr morgens Ein Gebiet hohen Luftdrucks er
ſie ſich von der Oſtſee bis zum adriatiſchen Meere mit
inkender Temperatur ſchwacher Luftbewegung und heiteremhier und da nebeligem Wetter ßPeſt un Helſingfors hatten

in Verviers eingetroffen und die telegr Verbindung zwiſchen ſigen Die Nahrung der Kinder auf V Höhe iſt Sterz und
Schneewaſſer Das Befinden der Leute iſt ein ſehr gutes

ſehen be e er renerſtrike wurde das Haus einePro vinzial RKachrichten tunde mittels Dynamit geſprengt Glücklicherweiſe iſt Niemand
S Eisleben 28 Dec Unſer Landtagsabgeordneter Herr beſchädiat

Geh Bergrath Leuſchner hat bei feinem Sprung aus dem eFru e wer h ſrete r den Todesfällerm gebrochen ſondern nur verſtaucht Die Sammlungenfür die Nothleidenden in Oberſchleſien haben hier ein ſo Am 18 d M ſtarben c n h Ggünſtiges Reſultat ergeben daß bereits 1000 M an verſchiedene E Hering geb 1805 welcher in Baiern und Italien jahre
Nothſtands Komite s haben abgeſchickt werden können Die langen Studien obgelegen hatte ſowie der Maler und Kupfer
öffentlichen Weihnachtsfeiern und Beſcheerungen haben ſtecher G H Ward i dere bekannt gauch dieſes Jahr in der Sonntagsſchule der LutherArmenſchule William Hepworth x ite an e g iſche
und der Kinderbewahrungs Anſtalt ſtattgehabt Für die Kleinen ſPubliciſt t und Kritiker geboren 1821 ſtarb in
der letzteren ſorgt zu Weihnachten vor Allem der Frauenverein London am 27 Decbr t 9a Wittenberg 27 Dec Seit Mitte d M hat der Magiſtrat er Biſchof von Clermont Herr Feron iſt am 24 d im
die Niederlegung eines Theiles des nördl Feſtungs Alter von 86 Jahren geſtorben Er hatte dieſen Biſchofsſitz
walkes in Angriff nehmen laſſen um dadurch ven hieſigen beinahe 46 Jahre eingenommen

brotloſen Arbeitern Verdierſt zu verſchaffen Leider verun e ,c àÖÖY IJaohlfttsSe e ÜÖglückte ein älterer Mann dabei Beim Umkippen eines Karrens Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
traf ihn ein gefrorener Erdballen und zerſchmetterte ihm beide Serliner Börſe 27 und 28 Dec Am Sonnabende et alenö Dimen Die Courſe waren faſt durchwegverdient wohl hervorgehoben zu werden daß in der ganzen größere Dimenſionen an
Ephorie kein Kind ungetauſt und keine Trauung uneingeſegnet ber und die W völlig feſt Die on von der
geblieben iſt Nicht erfreillich iſt dagegen der Umſtand daß Zortdauer der Hauſſebezeanng Winter kigl Vie
in den Landgemeinden faſt die Hälfte der Brautleute anf das r Januar geforderten höheren Differenzen gern bewilligt Die
Ehrenprädikat verzichten mußte Courſe der Haupteffecten haben wir bereits telegraphiſch gemeldet

Hüben 26 Dec SonntagsPrivatverkehr Creditactien 509,09 à 506,00 FranzoſenAm Dienstag Mittag 1 Uhr wurdeunſere Stadt durch Feuerruf in Schrecken ſgept es brannte 78,50 476 00 Lombarden 14400 à 343 00 1869er Soſe

L i i te 59,75 Goldrente 70,25in der Hübener ſchen Brauerei Breiteſtraße Das Feuer wurde 127 00 Silberrente 60 60 Papierren
jedoch durch die ſchnell herveieilende Feuerwache bald gelöſcht angar Goldrente 8410 Italiener 19 60 1877er Ruſſen 8900

u äni à 42,75 Köln Mindener 144,80 BergiſchVor einigen Tagen konnte unſer Arzt Herr Br Ramdohr Rumänier 4290 à 4275, K De
leicht ums Leben kommen Derſelbe kehrte per Schlitten von er chorer ſchleſiſche o 48253 r Bee
Landkundenbeſuchen zurück als ihm am Markte ein ſchwerer an 19100 19300 Darmſtädter Bant 149 25
Jaſtwagen begegnete welchem er mit ſeinem Schlitten ausweichen ſo mmandI 149,40 à 149,00 Deutſche Bank 145,40 à 145 50 à 145 00

ne e e e ewagens zu liegen kam Wäre es dem Geſchirrführer nicht ge wſe v t en wen t t der
nen die e Nu el e We de e letzten Sitzung ihres Ausſchuſſes die Dividende pro 1879 auf
Menſchenleben geſchehen Ein eigenthümlicher Fall begegnete 8 pCt geſchätzt worden ſeiam Sonntage Herrn Thierarzt B Derſelbe kam um 8 Uhr pEt geſcha
abends per Schlitten von Eilenburg ſpannte ſein Pferd aus und
trieb es mit einem leichten Schlag nach dem Stalle Das Pferd Bremen 27 Dec Petroleum feſt Schlußbericht Standard
nahm wohl auch wie gewöhnlich ſeinen Weg dahin unglücklicher white loco 8 vr Jan 8 pr Jan Märxz 8,15 April
weiſe war aber die Stallthüre geſchloſſen Niemand achtete im Juni 8,40 Alles bezahlt
Augenblick auf das Thier als daſſelbe munter zum Thore hinaus Köln 27 Dec Weizen hieſiger loco 24, fremder loco
trabte und nach Eilenburg zurücklief um in den Stall des Gaſt 23,50 pr März 24,60 pr Mai 24,55 Roggen loco 19,0
hofes zu gehen in welchem es einige Stunden vorher geſtanden März 18,25 pr Mai 18,25 Hafer loco 14,50 Rüböl loco
hatte Um 10 Uhr abends kam das Pferd in Eilenburg an und 30,30 pr Mai 29 60
wurde ſofort erkannt Man ſapubte natürlich als das Pferd
mit dem Geſchirr ankam es ſei dem Gefährt ein Unglück zugeſtoßen Telegr Depeſchen der SaaleZeitung

luß der Redaktion eingetroffenUeber das Ergebniß der Reichstagswahl in Magde Nach Schburg ſagt die Magdeb Ztg Dis Betrachtang der i einen Dundee en e r Sturm zex
Zahlen ergiebt wiederum daß die Jortſchrittspartei zum ſtörte zum Felde der Perſenemug vo während
Theil ſich der Stimmen enthalten zum Theil für Viereck zum jgeßern Z Ubr i i v er von Edinburg
Theil für Weber geſtimmt hat und zwar erfolgte dieſe Dreithei nach Dundee paſſ i St er iſ re den Fluß hinab

de ehe debenen ahlbezirken nach augenſcheinlich ver grüßt m arier et daß ſämm tliche Paſſagiere
jedenem MaßeDem Preisrichter Collegium der im nächſten Londen 29 Dec General Roberts telegraphirtJahre in Berlin ſtattfindenden Maſtvieh Ausſtellung Die J hanen d äähn Die früh 6 Uör einen

gehören aus der Provinz Sachſen an Bodenſtein Nedlitz Kreis Angr von bdre eiten e engtzliſchen Truppen
Jerichow und Pfaff Roißſch machten nach Erkennung der feindl Abſichten derDie Bildung neuer Jn nungen macht namentlich arich e ar Deriesr in die Feindesflanke mit
in den kleineren Städten Fortſchritte Jn Eckartsberga Köſen Aue a r ä er Feind floh darauf nach
Camburg haben ſich z B auf Grund des osnabrücker Statuts Kabnl und von dort weiter heimwärts Der engliſche
in letzter Zeit neue Jnnungen gebildet Erfolg iſt volltommen Der Anführer der Afghanen iſt

entkommen General Roberts wollte am 24 oder 25
Jn Greiz wurde ein Fleiſchermeiſter wegen wiſſentlichen Kabul beſetzen S



lichen Veröffentlichungen über die Börſenlage zu vergleichen ſo werden ſie finden wie Recht ich hatte die Aufmerkſamkeit der weiteſten Kreiſe auf den immer deutlicher und erkennbarer herdere Um hWung der getr lenken Alle die Folgerungen welche ich zu Anfang des Jahres an die außerordentliche Flüſſſigkeit des Geld
tandes und an die volſtändige Herſtellung der politiſchen Ruhe in Europa ſodann an die Staatsbahnidee und ſchließlich an die Wandlun

en ſi i nd der voller v hatſachen als durchaus richtig erwieſen trotz mancher Zweifel und Bedenken welche denſelben von anderer

ngen welche alb iden hatte ß ßP en S ernee Larvpliſchen Friedens kamen ſofort zu Anfang des Jahres dem Börſengeſchäft im Allgemeinen vor Allem aber den fremden Renten
zu Statten namentlich der ungariſchen Goldrente ſtieg von 72 auf 83 pCt den ruſſiſchen Anleihen die 1877er Anleihe hob ſich von 83 auf 89 und den öſterreichiſchen Looſen
vom Jahre 1860 von 111 auf 126 auf deren Steſgerungsfähigkeit ich ſ Z wiederholt hingewieſen habe Die gerechten Bedenken welche v im Spätſommer wegen des ungünſtigen Ernte
ausfa egen ungariſche Papiere geltend machte ſind durch den Umſchwung der dortigen Finanzpolitt beſeitigt daher wird jetzt die Flüſſigket des Geldſtandes welche durch den Ver
kauf der Eiſenbahnen und die Coxvertirungen herbeigeführt iſt und ſich beim Jahreswechſel verſtärkt geltend machen wird namentlich auch der ungariſchen Goldrente zu Statten kommen
Diefelbe erſcheint daher augenblicklich villig und ſteigerungsfähig Uederhaupt folgen jetzt die Papiere der Wiener Börſe der Jnitiative we
dürfte beſonders das leitende Effect der internationalen Speculation die öſterreichiſche Creditactie grhgten Nutzen h

Die Verhandlungen über die Verſtaatlichung der preußiſchen Eiſenbahnen habe ich in meinen Beſprechungen auf den verſchiedenen Stadien ihrer Entwicklung begleitet
und immer trotz manchen Widerſpruchs daran feſtgehalteu daß die Abſichten einer hohen Staatsregierung doch endlich von Erfolg gekrönt ſein und den Actionären eine befriedigende Ent
ſchädigung für die Ueberlaſſung ihres Eigenthums ſichern würden Daraufhin haben ſich namentlich die on mir wiederholt empfohlenen Actien der BerlinStettiner Bahn von 93 auf
1i8 der Köln Mindener Bahn von 101 auf 144 der Rheiniſchen von 106 auf 155 der Berlin Potedam Magdeburger von 79 auf 96 der Magdeburg Halberſtädter von 123

auf 141 gehoben Sden dieſer beliebten Actien aus den Reihen der Speculationspavpiere hielt ich es für angezeigt auf die Billigkeit anderer Eiſenbahnwerthe hinzuweiſen unterdieſen ſind ne r ehe ſiſche von 122 auf 176 Mecklenburgiſche von 106 auf 180,50 Mainzer von 67 auf 90 Freiburger von 63 auf 95 Rechte Oder Uferbahn von 106
auf 142 Bergiſche von 76 auf 25 Rumänier von 29 auf 44 Halle SorauGubener Stammprioritäten von 42 auf 75 geſtiegen Grade dieſe Eiſenbahnpapiere denen ſich auch einige
öſterreichiſche namentlich Kronprinz Nudolfbahn von 50 auf 62 Böhmiſche Weſtbahn von 68 auf 88 Oeſterreichiſche Nordweſtbahn von 190 auf 252 Galizier von 100 auf

108 angeſchloſſen haben dürften auch in der Zukunft von der Speculation bevorzugt bieiben 8Den wohlthätigen Einfluß welchen die Schutzpolitik auf den grſammfen Handel und die Jnduſtrie haben mußte habe ich in der zweiten Jahresbälfte in ſeinen verſchiedenſten
Beziehungen erörtert und zu meiner größten Genugthuung i es mir gelungen ſelbſt in Jahre lang vernachläſſigten Jndſtriewerthen die großartigſten Umſätze zu erzielen dieſelben

ours ſteigerungen ſämmtlichen Betheiligten große

der Wirtöſchaftspolitik knüpſte
eite entgegengeſtellt wurden und trotz

mancher

e von Berlin ausgegangen iſt daraus

haben bei den bis heute fortgeſetzten e t Gewinne gebracht Neden der induſtriellen Beſſerung erſchienen einzelne Actien Geſellſchaften in
Folge der ſparſamen Verwaltung derart conſolidirt doß ſelbſt eine geringe Erhöhung der Preiſe und des Abſatzes eine beträchtliche Steigerung der Rentabilität bringen mußte

Dabei lenkte die bedeutende Preiserhöhung der Kohlen und des Eiſen s die Aufmerkſamkeit der Speculation vorzugsweiſe auf die h h hin Jch hebe hier unter
der großen Anzahl von Papieren welche ich im Laufe dieſes Jahres eingehend beſprochen und als ſteigerungsfädig bezeichnet habe nur felzende Cours Srhöhungen hexvor Die Actien der
Laurahütte baden ſich unter zahlreichen Schwankungen von 66 auf 125 gehoben die Stammprioritäten der Dortmunder Union von 46 auf 94 Braunſchweiger Kohlen von 22 auf 45
Donnersmarckhütte von 25 auf 74 Lauchhammer von 22 auf 40 Harkort Bergwerk von 70 auf 105 Hibernſa von 49 auf 95 Königin Marienhütte von etwa 48 auf 113 An die
Bewegung der Bergwerkspaplere ſchloſſen ſich die Actien der Maſchinenfabriken eng an urter denen ich Schwarzkopff und Egells noch jetzt als höchſt Feigerungsfähiz empfehle
unter anderen Jndußtriewerthen habe ich beſor ders die Actien des Weſtphäliſchen Draht Juduſtrie Vereins von 60 auf 110 bervorgehoben ferner die Tabaksgeſellſchaft Union von
42 3 75 an dieſe Papiere erfreuen ſich auch jetzt noch großer Beliebtheit und dürften ihren Jnhabern ſowohl durch weitere Coursſteigungen als auch durch ihre Rentabilität in der

ukunft guten Gewinn bringen ßJuluu Die Skeigerungéſahigkeit der Bankactien habe ich wiederholt aus verſchiedenen Gründen hergeleitet in der erſten Hälfte des Jahres hatten die leitenden Jnſtitute eine Reibe

größerer Finanzgeſchäfte mit beſtem Nutzen abgewickelt dann gelang es namentlich der Disconto Geſellſchaft der Berliner Handels Geſellſchaft der Darmftädter Bank ſowie
einigen anderen Jnſtituten bedeutende Effectenbeſtände auf welche in den Vorjahren fortgeſetzt große Abſchreibungen erforderlich geweſen waren mit Vortheil abzuſtoßen Die großen
Geldbeträge welche auf dieſe Weiſe flüſſig gemacht wurden fanden ſofort eine äußerſt gewinnreiche Verwendung in dem ganz außergewöhnlich lebhaft ſich entwickelnden Commiſſionsgeſchäft
deſſen Umfang kaum hinter den regſten Perioden zurückblieb welche die Börſen überhaupt durch gemacht haben Sämmtliche von mir empfohlene Bankactien haben bedeutende Coursſteige
rungen erſahren ich erwähne hier nur daß Disronto Commandit Antheile von 131 auf 191 geſtiegen ſind Deutſche Bank vog 97,50 auf 144 Darmſtädter von 114 auf 149 Dres
dener Bank von 102 auf 127 Breslauer DiscontoBank von 66 auf 95 Leipziger Credit von 111 auf 147 Kölniſche Wechslerbank von 68 auf 101 Luxemburger Bank von
105 auf 141 und Antheile der Berliner Handels Geſellſchaft von 59 auf 84 convertirte bis 103

Trotzdem das ablaufende Jahr vorzugsweiſe der Hauſſe angehörte und in di ſer Richtung wie ich von Woche zu Woch dargelegt die größten Gewinre erzielt wurden ſo habe
ich doch auch wiederholt auf einzelne Uebereilungen aufmerkſam gemacht zu Gewinnſtnahmen gemahnt ohne welche Coursſteigerungen oft ebenſo ſchnell wie ſie gekommen ohne Natzen
entſchwinden und auf eine möglichſt vorſichtige Auswahl beim Ankauf von Papieren hingewieſen und ſelbſt nur thatſächlich ſolide Effecten empfohlen welche entweder
bereits rentabel ſind oder einer befriedigenden Rentabilität entgegen gehen Jch werde mich bemühen in dieſer Beziehung auch für die Folge im Intereſſe meiner geehrten Leſer thätig zu
W und t beſondere Momente welche für die Coursbewegung einzelner Papiere oder ganzer Gruppen von Bedeutung ſind ſowie auf zurückgebliebene Werthe rechtzeitig aufmerk
am zu machen

Mit dem Jahresſchluß ſpreche ich hier meinen beſten Dank den Leitern derjenigen Geſellſchaften aus welche mich mit ihren gütigen Mittheilungen und Berichten unterſtützten
ſowie den auswärtigen Redaktionen welche mich über die Vorgänge an den verſchiedenen Plätzen ſtets auf dem Laufenden erhielten dieſer gütigen Mitarbeit habe ich es in erſter Linie
Werken aebat daß meine Beſtrebungen von beſtem Erfolge gekrönt waren Jch bitte daher höflichſt auch in Zukunft mich gütigſt durch möglichſt frühzeitige Berichte und Auskünſte
unterſtützen zu wollen

Gleichzeitig bemerke ich daß ich meine ſämmtlichen Veröffentlichungen mit meinem vollen Namen zeichne Annoncen und Eingeſandts über einzelne Ge
ſellſchaften ſelbſt ſolche welche mit den Anfangsbuchftaben meines Namens verſehen ſind rühren nicht von mir her
u Die Papiere welche vorzugsweiſe auf Prämie gehandelt werden ſtelle ich hier unten mit Angabe des ungefähren Prämienſatzes nach den neueſten Rotirungen der Börſenblätter

zuſammen
Riſico per Riſico per
ult Januar ult Febrje Mk 15000 Laurahütte Actien ca M 975 ca M 1200 je Mk 15000 Berliner Handelsgeſ

15000 Dortmunder Union J r 900 41050
15000 Berg Märk Eiſenb Act 180

Riſico per Riſico per
ult Januar ult Febr

ca M 450 ca M 600

Riſico per Riſico per
ult Januar ult Febrje Stück 50 Franzoſen ca M 500 ca M

15000 Deutſche Bank Actien 525 70 do 5000 Ungar Goldrente 100 16015000 Disconto Comm Antheile 900 5900 Rubel Ruſſiſche Noten 75 12515000 Rheiniſche Eiſenb Act 150 300 Fl 5000 Darmſtädfer Bank Actien 3800 460 5000 Orient Anleihe v 120 200
15000 Rumäniſche Eiſenb Act 225 Stück 50 Oeſterr Credit Actien 500

Für diejenigen geehrten Jntereſſenten welchen das Weſen der Prämiengeſchäfte Geſchäfte mit beſchränktem Riſico unbekannt iſt halte ich meine Broſchüre

über Capitalsanlage und Specrulation in Werthpapieren gratis zur Verfügung
Für alle Börſentransaktionen halte ich meine Dienſte angelegentlichſt empfohlen und bin gern bereit möglichſt genaue Auskunft über alle Werthpapiere zu ertheilen

Z Z 2

Berlin 15 Commandantenſtraße I EtVis vis der SelthlrateJean Fränkel Bankgevchüſt
a Reueſte das Cleganteſte das Wihigſte in unüvertroffen groß

2Neuſahrs hartenl i e e a
Filiale Halle e54 Leipzigerſtraße 54
beehrt ſich einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend höflichſt die
Mittheilung zu machen daß wir beſchloſſen haben in unſeren ſämmtlichen
Filialen die noch vorhandenen

Reſtbeſtände in Winterartikeln
zu ſtaunend billigen aber ganz feſten Preiſen

pfiehlt es ſich bei noch vorhandenem Bedarf ſchleunigſt ſeine Einkäufe zu
e 5 De 5ca 25 billiger als bisher J 66ialitàt Bureauloszuſchlagen um Platz für die neuen Frühjahrsartikel zu gewinnen und em S

da der Vorrath nicht ſte en en derte l er d Dampfmaſch inen t zur Anfertigung vonus entgegengebrachte Vertrauen u wärr uszuwird c h wie vor unſer eifrige Weſt ecdent ſein Brau und Plänen undAnſprüchen zu genügen
Auf verſchiedenſeitige Anfragen theilen wir nachſtehend die ermäßigtenPreiſe für unſere bekannten guten Qualitäten vneb

Strücg V oe i
Koftenanſchlägen

für Brau Mälzerei
und Kellereien

Müälzerei S cEinrichtungen ara ter
Prima Strickgarne in allen Farben richtig Zollpfund à C 2 40 Te e n allen Nummern o 80 esVigogne in allen Farben do 1 60 Franz Schüäſer Mühlhausen iſThEinen Poſten baumwollener Kinder und DamenStrümpfe in allen

Farben das Paar von 29 2 an
Einen Poſten weißer Röcke mit Einſatz und Srickerei prima Stoff

à 3 3,50 und 4 C Einſatz nud Stickerei kaum bezahlh
Sämmtliche Damen Herren und Kinder Wäſche aus nur gutemengl Dowlas ſauber gearbeitet zu auffallend billigen Preiſen t
Ebenſo Stulpen Kragen Chemiſettes Oberhemdenberliner Vche in bein guten Dueliten nut biima
Das Neuelte und Schönſte in Vobjahrskarten

ernſten und ſcherzhäften Jnhalts in geditgener Auswaht bei

Mücheln B LindnerFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

e ConrobücherOctav Quart Folio und Schmale Folio Format nach neueſt Meth ohne Gaumenbm h e ohne Dmniatur in allen Siarten I Tiunüner o Peinis wart Haben

u e n J I7 7 ar Ulrichsſtr 20 II Eing Bölbergaſſe

Der Tandwehr berein Kaiser Wilhelm Pfaffendorf b Landsberg
zu Gleſien Zum

feiert den SyIvester im Locale des Herrn Apitzſch durch Ball Sylvelter Abend Bull

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage

e 8Da Börsenliage
Berlin 27 December Ein Ja eht zur Neige welches in Bezug auf die Großartigkeit des Geſchäftsumfangs und der Coursgewinne zu den glänzendſten gehört welche dieBerliner Svpecnlation durchlebt hat weger meine ehrien Vſer 5 dieſer Gaeherteit die Güte haben die jetzt vollſtändig vorliegenden Erfolge der Coursentwicklung mit meinen wöchent

Küngtliche Zähne

Blos Freunde ünd Kameraden ſind willkommen Anfang 27 Uhr D V ladet freundlichſt ein Th Zscheyge
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